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Jahresbericht der Präsidentin Jugendkommission 
 

Das Jahr 2022 brachte unsere Jugendarbeit wieder ins Laufen. Das Frühjahr war 
immer noch geprägt durch Covid Einschränkungen. Nach der Aufhebung wurden 

zahlreiche Angebote lanciert und mit einer sehr guten Beteiligung durch die Ju-
gendlichen verdankt. Alle waren hungrig, wieder in die Normalität zu kommen. 
Teilweise zögerlich, meist aber sehr freudig und aktiv. Schön, dass wieder eine 

aktive Jugendarbeit gelebt werden kann. 
Dank der guten Zusammenarbeit der Verantwortlichen der Jugendarbeit für das 

Untere Rontal konnten wir alle Aufgaben gut meistern. 
In den Jahresberichten der Jugendarbeit sowie der Gruppe Freizeitkurse können 

Sie sich selbst ein Bild darüber machen.   
 
Vernetzung  

Die jährliche Sitzung im Frühjahr für den Austausch mit Vertretern und Vertrete-
rinnen der Bildungskommissionen der Gemeinde Dierikon, Gisikon (Honau) und 

Root sowie der Freizeitkurse konnte in diesem Jahr leider noch nicht durchge-
führt werden. Auch die Austauschsitzung des Netzwerks Jugend vom Frühjahr 
musste abgesagt werden. Die Herbstsitzung konnte jedoch stattfinden.  

 
 

Räume 
Mitte Dezember bestätigten die Bürger und Bürgerinnen von Root den geplanten 
Bau eines neuen Jugendhauses im Oberfeld. Herzlichen Dank an alle die dem Bau 

des Jugendhauses zugestimmt haben. Wir freuen uns sehr auf ein neues Jugend-
haus!  

Ein grosses Dankeschön gehört dem Gemeinderat und dem Geschäftsführer 
André Wespi, dass sie den Anliegen der Jugend grosse Beachtung schenken und 
mit grosser Initiative die verschiedenen Angebote der Jugendarbeit unterstützen 

und ermöglichen! Ihr Engagement für die Jugend ist sehr wichtig und weitsichtig.   
Das Thema Räume beschäftigt uns nach wie vor. Peergruppenräume wären von 

vielen Jugendlichen ein grosser Wunsch. Der einzige Peergruppenraum, der uns 
in Gisikon zur Verfügung steht, wurde durch eine Gruppe sehr geschätzt.  
 

JUKO 
Die Sitzungen der Jugendkommission waren geprägt von aktiven Diskussionen 

und einem guten Miteinander. Die Juko setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Vertretungen aus Gemeinderäten:  Margrit Künzler, Root, Präsidentin 

 Sandra Linguanti, Honau, Vizepräsidentin 
 Kilian Graf, Dierikon  

 Susanne Spahr, Gisikon  
 
Vertretungen Kirchen: Daniela Elmiger Amrein, Gisikon, Protokoll-

führerin 
 Mark Steffen, Buchrain 

 
Gemeindevertretende: Corinne Wegmann, Gisikon 

 Kurt Roggenbach, Honau, Finanzen 
 

Bericht der Präsidentin 
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Mit beratender Stimme: Karin Buschor, Luzern, Vertretung des Man-
dats Büro West 

 Adonia Mpliamplias, Luzern, Jugendarbeiterin 
 
Nach langjähriger und aktiver Tätigkeit wird Kurt Roggenbach die Finanzen per 

Ende Jahr weitergeben, die Gemeinde Root hat sich bereit erklärt die Finanzen 
der JUKO in einem Sonderkonto weiterzuführen. Kurt Roggenbach wird bis zum 

Sommer 23 in der Jugendkommission verbleiben. 
Mit dem Schwung des Ja’s für ein neues Jugendhaus erarbeitet die Jugendkom-
mission zusammen mit Büro West ein neues Jugendleitbild. Es wird sich auf das 

Jugendleitbild des Kantons Luzern abstützen und unsere regionalen Gegebenhei-
ten einbinden. Wir wollen die aktuellen Bedürfnisse unserer Jugendlichen durch 

Befragungen ermitteln und unsere Arbeit danach ausrichten und in Handlungsfel-
dern definieren. Der Start ist gelungen, die Fertigstellung ist im 2023.  

 
Dank  
Wiederum darf ich sehr gerne über das finanzielle Engagement der Firma Komax, 

Dierikon, für unsere Jugend berichten. Einzelne Projekte der Jugendarbeit des 
Unteren Rontals wurden auch dieses Jahr wiederum durch die Firma Komax mit 

einem finanziellen Beitrag unterstützt. Herzlichen Dank für das Sponsoring aus 
der Privatwirtschaft zugunsten der Jugendlichen. 
 

Unsere Jugendarbeiterin Adonia Mpliamplias hat einen guten Draht zu den Ju-
gendlichen. Sie konnten viele neue Projekt gemeinsam erfolgreich durchführen. 

Danke für Deine aufgestellte, positive und zuverlässige Art. Seit Sommer 2020 
arbeitet zusätzlich Timon Schürmann in einem kleinen Pensum in der Jugendar-
beit mit. 

Ein grosser Dank gehört Karin Buschor, der Leiterin der Jugendarbeit und Ge-
schäftsleitungsmitglied von Büro West. Im Hintergrund zog sie die Fäden, unter-

stützte mit ihrem grossen Erfahrungsschatz die Jugendkommission und förderte 
so die Jugendarbeit des Unteren Rontals.  
 

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern der JUKO herzlich für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Konstruktive Sitzungen mit spannenden Diskussionen prägten 

unsere strategische Arbeit für die Jugend.  
 
 

 
Zum Schluss geht mein grosser Dank an alle beteiligten Gemeinden, sowie auch 

an die Katholische und Evangelische Kirchgemeinde. Nur dank ihrem Goodwill 
und ihrer finanziellen Unterstützung ist unsere Arbeit überhaupt möglich. 
  

Ich bin überzeugt, dass das Engagement für eine sinnvolle Freizeitgestaltung un-
serer Jugendlichen eine lohnende Investition in die Zukunft unserer Gesellschaft 

ist. 
 
Für die Jugendkommission 

 
Margrit Künzler, Präsidentin 
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Projekte und Veranstaltungen 

Das Jahr 2022 war das erste Jahr seit 2019, welches wir seit März 2022 ganz 

ohne Coronamassnahmen durchführen konnten. Dies war deutlich spürbar bei 

der Energie der Jugendlichen und wir erlebten einen Schub an Motivation und ini-

tiierten Projekten. 

 

Pumptrack Planung 

Im November 2021 wurde an der Gemeindeversammlung für den Planungskredit 

einer Pumptrack abgestimmt. Deshalb konnten wir Kinder und Jugendliche aus 

den 4.-7. Stufen in die Planung einer neuen Pumptrack in Root Oberfeld mit ein-

beziehen. Wir machten Schulbesuche an welchem wir alle aus den oben genann-

ten Stufen informierten und an eine Kick- Off Veranstaltung einluden. Aus den 

Interessierten entstand eine Projektgruppe aus rund 15 Kinder und Jugendlichen. 

Diese besuchten im Februar und März andere Pumptracks in der Region Luzern, 

um ihre Vorlieben an der Pumptrack kennenzulernen. Anschliessend fanden 

übers Jahr verteilt acht Treffen statt für die Planung und Evaluation. An der Ge-

meindeversammlung vom 14. Dezember wird darüber abgestimmt, ob die 

Pumptrack gebaut wird oder nicht. 

 

Osterferienprogramm: 

In der zweiten Osterferienwoche fand ein Programm statt. An einer Pausenplatz-

aktion konnten, alle die interessiert waren ihre Ideen einbringen und die drei 

meist genannten Ideen wurden dann durchgeführt. Am ersten Nachmittag färb-

ten wir Kleidung und machten selber Glace. Am zweiten Tag gab es ein Game-

abend und am dritten Tag machten wir einen Ausflug in das Hallenbad Allmend. 

 

Abschlussparty AK 22: 

Dieses Jahr konnte die Jugendarbeit die Abschlussklassen wieder unterstützen 

bei der Planung ihrer Abschlussparty. Insgesamt waren rund 20 Jugendliche bei 

Bericht evolution 

Abbildung 1 Planungsteam Pumptrack 
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der Planung involviert und die Party konnte erfolgreich auf einer Wiese hinter 

dem D4 Bahnhof stattfinden. 

 

Veranstaltungen von Jugendlichen:  

Insgesamt fanden dieses Jahr sieben Veranstaltungen 

von und für Jugendliche statt. Im Januar plante eine 

Gruppe einen Spielnachmittag auf dem Roten Platz. Im 

Juni und September wurden zwei Mädchentreffs mit 

Z’Nacht organisiert. Weiter wurde ein 6. Klass Treffen, 

eine Halloweenparty und eine Adventsparty von und für 

Jugendliche initiiert. Besonders erfolgreich war die 

Herbstparty im November, bei welcher selbergemachte 

Döner verkauft wurden. Zwei Mädchen haben sehr enga-

giert die Party fast selbstständig geplant und durchge-

führt.  

 

 

 

Ausflüge: Jedes Jahr laden wir alle 1. Sek Klassen in unser Jugendraum, um die 

Jugendarbeit vorzustellen und ihnen die Möglichkeit zu geben eine Veranstaltung 

oder sonst ein Projekt zu pla-

nen. Dieses Jahr entstanden 

daraus gleich zwei Ausflüge. 

Eine Gruppe plante einen 

Ausflug in den Europapark 

und verdiente dafür an der 

Chilbi in Root Geld. Eine an-

dere Gruppe plante einen 

Ausflug in den Escape Room 

und verkaufte Kuchen, um 

ein kleiner Zustupf zu krie-

gen. 

 

Abbildung 3 Europapark Ausflug 

 

Adventsprogramm: Zum dritten Mal fand im Dezember das Adventsprogramm 

statt. Die Jugendlichen konnten jeweils am Mittwochnachmittag ein spezielles 

Angebot geniessen. Wir boten Kerzen giessen, Guetzli backen und Weihnachts-

film schauen an. 

 

 

Abbildung 2: Halloweenparty 
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Jobbörse für Jugendliche: Im letzten Jahr konnten 18 

Jugendliche im Rahmen der Jobbörse Taschengeld 

verdienen. Es wurden 13 Jobs von unterschiedlichen 

Auftraggebenden vermittelt. Das Angebot ist bei den 

Jugendlichen sehr beliebt. Wie in anderen Gemeinden 

auch, ist die Nachfrage nach Jobs von Jugendlichen 

höher als das vorhandene Angebot an Ferien- und 

Freizeitjobs.  

 

Räume und Treffpunkte 

Villa Evolution: Dieses Jahr konnten in der Villa sieben Veranstaltungen stattfin-

den, die von Jugendlichen selbst organisiert wurden. Zudem wurde neben einem 

Abschlussgrill im Juli auch das Osterferienprogramm, wie das Adventsprogramm 

in der Villa durchgeführt. 

Die Jugendlichen haben jeweils von Mittwoch bis Freitag die Möglichkeit, den 

Raum autonom für ihre Bedürfnisse zu nutzen. Der Schlüssel kann im Jugend-

büro abgeholt und nach zwei Stunden wieder zurückgebracht werden.  

 

Jugendbüro: Das Jugendbüro ist Dreh- und Angelpunkt der Jugendarbeit. Primär 

wurde das Jugendbüro dieses Jahr für Planungen von Veranstaltungen genutzt, 

vereinzelt um einfach zu chillen. Die Sichtbarkeit kann durch die Liegestühle in 

den warmen Monaten erhöht werden.  

 

Gruppenraum Gisikon: Seit Frühling 2021 darf eine Gruppe den Raum nutzen. 

Als Gegenleistung muss die Gruppe für die anderen Jugendlichen zwei Veranstal-

tungen planen und durchführen. Im Juli fand eine Offene Turnhalle statt und im 

November zeigte die Gruppe ein WM-Match.  

 

Diverses 

Monitoring: Der öffentliche Raum wird gemäss den Beobachtungen der Jugendar-

beit grösstenteils im dafür vorgesehenen Rahmen genutzt. Im Vergleich zum 

letzten Jahr waren wieder weniger Jugendliche im öffentlichen Raum unterwegs. 

 

Schulbesuche: Auch dieses Jahr konnte sich die Jugendarbeit anfangs Schuljahr 

den Klassen der 1. Oberstufe vorstellen. Die Jugendlichen besuchten dazu wäh-

rend zwei Lektion das Jugendbüro und den Jugendraum Villa. Parallel wurden 

auch dieses Jahr die erziehungsberechtigten Personen der 1. Oberstufenschüle-

rinnen und Oberstufenschüler mit einem Brief angeschrieben, um die Angebote 

der Jugendarbeit bekannt zu machen. Die Zusammenarbeit mit der Schule läuft 

gut und ist unkompliziert. 

 

 

Jugendarbeit Unteres Rontal 

Adonia Mpliamplias, Karin Buschor 
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Herbst-Freizeitkurse 2022 

 

Im letzten Herbst konnte ich ein neues, abwechslungsreiches und attraktives Pro-

gramm mit 28 verschiedenen Kursen organisieren. Ich fand trotz der immer noch 

etwas schwierigen Corona Situation Ende 2021 und zu Beginn des Jahres 2022 

engagierte und motivierte Kursleiter und Kursleiterinnen. Auch in diesem Jahr 

habe ich wiederum einige neue Kurse ins Programm aufgenommen. Insgesamt 

waren es rund 400 Kursanmeldungen. Es freute mich sehr, dass viele Kinder Inte-

resse an den Kursen zeigten und in ihrer Freizeit motiviert waren, etwas Neues 

auszuprobieren und sich kreativ oder sportlich zu betätigen. 

 

In diesem Jahr haben wir uns ent-

schlossen der Umwelt zuliebe die 

Kursprogramme nicht zu drucken und 

den Lehrern den entsprechenden 

LINK zur Anmeldung der Freizeit-

kurse per Elternpost weiterzugeben.  

Zu meiner Freude fanden dann all 

diese Kurse guten Anklang. Beson-

ders beliebt war der Kochkurs, wel-

cher wie jedes Jahr voll ausgelastet 

war. Auch die Kurse der Pfadi, Laub-

sägen, Weihnachtsgeschenke bas-

teln, einen Mini-Garten selber herstellen, Selbstverteidigung für Mädchen und 

Geislechlöpfen waren sehr begehrt. Auch die ganz neu angebotenen Kurse wie Thai 

Kickboxen und vor allem ein Nachmittag im Tierheim waren sehr beliebt.  Auch 

der tolle Kurs der Ministranten und Ministrantninnen mit dem Kreieren eines Leb-

kuchenhäuschen sowie die Backkurse waren wieder ein super Erfolg und voll aus-

gelastet.  

 

Die sportlichen Kurse wie das Bogenschiessen, Klettern, Parkour, Schwingen und 

der Skateboardkurs waren sehr beliebt und verzeichneten ebenfalls sehr viele An-

meldungen. Insbesondere beim Bogenschiessen, Klettern und beim Parkour fan-

den zusätzliche Kurse statt, damit auch jedes angemeldete Kind berücksichtigt 

werden konnte. Herzlichen Dank an diese Kursleiter und Kursleiterinnen für ihren 

zusätzlichen Effort. 

Erfreulicherweise meldeten sich auch mehrere Oberstufenschüler und -schülerin-

nen für diverse Kurse an.  

Es ist immer wieder schön, die vielen freudigen Gesichter der Kursteilnehmer und 

-teilnehmerinnen zu sehen. Ich habe mich sehr über die vielen positiven Rückmel-

dungen von den Kindern und ihren Eltern gefreut. 

Bericht Freizeitkurse 
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Bei den meisten Events war ich persönlich vor Ort, um tatkräftig bei der Umsetzung 

und Kontrolle der Vorsichtsmassnahmen, beim Aufstellen, Einkassieren usw. mit-

zuhelfen.  

 

Zusammenfassend war die Kurs-

saison 2022 aus meiner Sicht ein 

voller Erfolg. 

Ich freue mich darauf, die Freizeit-

kurse im kommenden Herbst, hof-

fentlich ohne grosse Einschrän-

kungen, dafür mit neuen Kursan-

geboten und vielen Jugendlichen, 

wieder organisieren zu dürfen. Ich 

habe bereits wieder viele tolle 

Ideen für neue spannende und er-

lebnisreiche Kurse und hoffe auch, 

alle bestehenden Kurse wieder ins 

Programm aufnehmen zu können.   

Ein herzliches Dankeschön an alle Kursleiter und Kursleiterinnen, die uns mit viel 

Ehrgeiz und Elan die Durchführung toller Kurse ermöglicht haben. Ein besonderer 

Dank gebührt der Gemeinde Gisikon, welche ihre Turnhalle für den Selbstverteidi-

gungskurs, das Sport Stacking (Geschicklichkeitstraining beim Becherstapeln) und 

den Thai-Kickbox-Kurs gratis zur Verfügung stellte.    Ein herzliches Dankeschön 

geht auch an die Bauhag AG, die uns die Platten für den Graffiti-Workshop zur 

Verfügung stellte. Speziell erwähnen möchte ich Herr Josef Brunner von der Bä-

ckerei Brunner, der immer alles daransetzt und sogar mehrere zusätzliche Perso-

nen einstellt, um alle Kinder in den vielen Backkursen glücklich zu machen. Tau-

send Dank.  

 

Ein herzliches Dankeschön an ALLE! 

Ich freue mich sehr auf weitere, neue und lässige Freizeitkurse 2023 mit Euch.  

Pia Joller 
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Abschlussbericht Rechnungsführer 

 

Die laufende Rechnung 2022 der Jugendkommission Unteres Rontal schliesst bei 

Ausgaben von Fr. 135'803.44 und Einnahmen von Fr. 133'462.00 mit einem Auf-

wandüberschuss von Fr. 2341.44 ab.  

 

Der Aufwandüberschuss von Fr. 2341.44 wird wie die Gemeindebeiträge aufgrund 

der Einwohnerzahlen per 01.01.2022 aufgeteilt und, sofern die Vertragsgemeinden 

zustimmen, dem Restbetrag der einzelnen Gemeindekonten belastet. 

Der Reservepool beträgt nach der Verbuchung Fr. 30'626.35. 

 

Abweichungen zum Budget 2022 

 

Entgegen dem budgetierten Aufwandüberschuss von Fr. 3'690.- wurde die lau-

fende Rechnung mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 2‘341.44 abgeschlossen. 

Rund 4‘700 Franken weniger Ausgaben sowie 3‘400 Franken weniger Einnahmen 

haben zu diesem Abschlussergebnis geführt.  

 

Abweichungen bei den Ausgaben: 

− (-) Entschädigungen und Freiwilligen Anlass (Fr. 2400.-) 

− (-) Berichte (Fr. 1000.-) 

− (-) Projekte (Fr. 600.-) 

− (-) Büromaterial (Fr. 500.-) 

− (+) Anschaffungen und Wartungskosten EDV (Fr. 500.-) 

− (-) sonstiges (Fr. 700.-) 

 

 

Budget 2023 

 

Im Jahr 2023 ist ein ausgeglichenes Budget vorgesehen, ohne Abbau der Reser-

ven. Dies hängt damit zusammen, dass mit dem Bezug des neuen Jugendhauses 

in den nächsten zwei Jahren, für die Innenausstattung mit höheren Investitionen 

zu rechnen ist.   

 

Für die gute Zusammenarbeit und das Engagement für die Jugendlichen möchte 

ich mich bei allen beteiligten Personen herzlich bedanken.  

 

Honau 03.02.2023 

Der Rechnungsführer der Juko UR 

Kurt Roggenbach 

 

 

Bericht Rechnungsführer 


